
Marktgemeinde  Lfd. Nr. 23 

Böheimkirchen 

 

 

Verhandlungsschrift 
 

über die S i t z u n g des Gemeinderates 

 

am 03. April 2018 im Festsaal der Marktgemeinde Böheimkirchen 

 

 

Beginn: 19.00 Uhr  Ende: 20.10 Uhr 

 

Die Einladung erfolgte am 20. März 2018 durch Einzelladung per Mail 

 

 

Anwesend waren: 

 

Bürgermeister NR Johann Hell 

Vizebürgermeister Franz Gugerell 

 

die Mitglieder des Gemeinderates: 

 

 1. GGR Margareta Dorn Hayden 2. GGR Franz Haubenwallner 

 3. GGR Ing. Franz Haunold 4. GGR Thomas Lechner 

 5. GR Angelika Bernhard 6. GR Anton Brandstetter 

 7. GR Christian Felbinger 8. GR Agnes-Elisabeth Gareiß 

 9. GR Petra Graf 10. GR Martin Horacek 

 11. GR Ing. Christian Kreuzeder 12. GR Barbara Lashofer 

 13. GR Sandra Oberrauter 14. GR Mag. Ingrid Posch 

 15. GR Gabriele Schön 16. GR Andrea Schwinski 

 17. GR Ing. Daniel Sindl 18. GR Ulrike Strutzenberger 

 

Entschuldigt abwesend: 

 

 1. GGR Peter Damböck 

 2. GGR Mag. Karl Herzberger 

 3. GGR Mag. (FH) Hannes Stelzhammer 

 4. GR Melitta Pawaronschütz 

 5. GR Josef Serlath 

 

Vorsitzender: Bürgermeister Johann Hell 

 

 

Schriftführer: Franz Erasimus 

 

 

Die Sitzung war öffentlich 

 

 

Die Sitzung war beschlussfähig 

 



Der Bürgermeister begrüßt die Mitglieder des Gemeinderates sowie die Zuhörerinnen und 

eröffnet die Sitzung mit folgender 

 

Tagesordnung 

 

 

Punkt 1: Genehmigung des letzten Protokolls 

Punkt 2: Beratung und Beschlussfassung über Subventionen 

Punkt 3: Bericht der Umweltgemeinderätin 

Punkt 4: Beratung und Beschlussfassung über die Änderung des Teilbebauungsplanes 

  „BB OST“ 

Punkt 5: Beratung und Beschlussfassung über die Aufhebung der Aufschließungszone 

  BK*-A6 in der KG Böheimkirchen 

Punkt 6: Beratung und Beschlussfassung über die Übernahme von öffentlichem Gut in der KG 

  Böheimkirchen in die Erhaltung und Verwaltung der Marktgemeinde Böheimkirchen 

Punkt 7: Beratung und Beschlussfassung über die weitere Vorgangsweise betreffend 

  Bürgerbefragung 

Punkt 8: Berichte und Termine 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Punkt 1: Genehmigung des letzten Protokolls 

 

Da jede Fraktion je eine Abschrift der letzten Protokolle Nr. 22 und 22a der Sitzung des 

Gemeinderates vom 19. Februar 2018 erhalten hat, wird auf die Verlesung einvernehmlich 

verzichtet. Die Protokolle werden einstimmig genehmigt und unterfertigt. 

 

 

 

 

Punkt 2: Beratung und Beschlussfassung über Subventionen 

 

Der Bürgermeister bringt im Gemeinderat folgende Subventionsansuchen zur Kenntnis: 

 

Feuerwehren der Gemeinde,  € 24.050,--  

Tennisklub, jährliche € 2.000,-- 

 

Antrag des Gemeindevorstandes: Der Gemeinderat möge die vorliegenden Subventionen 

 beschließen 

 

Beschluss: Der Antrag wird angenommen 

 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 

 

 

 

Punkt 3: Bericht der Umweltgemeinderätin 

 

GGR Dorn-Hayden bringt den Umweltbericht dem Gemeinderat zur Kenntnis. 

 

Antrag von GGR Dorn-Hayden: Der Gemeinderat möge diesen Umweltbericht zur Kenntnis 

 nehmen. 

 

Beschluss: Der Antrag wird angenommen 

 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 

 

 

 

Punkt 4: Beratung und Beschlussfassung über die Änderung des Teilbebauungsplanes 

  „BB OST“ 

 

Der Gemeinderat beschließt in seiner Sitzung vom 3.4.2018 einstimmig folgende 

 

V E R O R D N U N G 
 

§ 1 Gemäß § 34 des NÖ-Raumordnungsgesetzes 2014, LGBl. Nr. 3/2015 i. d. g. F., wird der 

Teilbebauungsplan „BB-Ost“ planlich für die Katastralgemeinde Reith abgeändert. 

 

 

§ 2 Die Plandarstellung, die gemäß § 5 Abs. (1) der Verordnung über die Ausführung des 

Bebauungsplanes, LGBl. 8200/1-3, als Neudarstellung ausgeführt und mit einem Hinweis 



auf diese Verordnung versehen ist, liegt im Gemeindeamt zur allgemeinen Einsichtnahme 

auf. 

 

§ 3 Schlussbestimmungen 

(1) Diese Verordnung liegt im Gemeindeamt zur allgemeinen Einsichtnahme auf. 

(2)Diese Verordnung wird nach ihrer Kundmachung mit dem auf den Ablauf der 

zweiwöchigen Kundmachungsfrist folgenden Tag rechtswirksam. 

 

 

 

 

Punkt 5: Beratung und Beschlussfassung über die Aufhebung der Aufschließungszone 

  BK*-A6 in der KG Böheimkirchen 

 

Der Gemeinderat der Marktgemeinde Böheimkirchen hat in seiner Sitzung am 03.04.2018, 

einstimmig folgende Verordnung beschlossen: 

 

V E R O R D N U N G 
 

§ 1 

 

Gemäß § 16 Abs. 4 NÖ Raumordnungsgesetz 2014 (NÖ ROG 2014) in der derzeit geltenden 

Fassung, wird die im Flächenwidmungsplan ausgewiesene Bauland-Wohngebiet 

Aufschließungszone „BK*-A6“ in der Katastralgemeinde Böheimkirchen aufgelassen. 

 

§ 2 

 

Diese Verordnung tritt nach ihrer Kundmachung mit dem auf den Ablauf der zweiwöchigen 

Kundmachungsfrist folgenden Tag in Kraft. 

 

 

 

 

Punkt 6: Beratung und Beschlussfassung über die Übernahme von öffentlichem Gut in 

  der KG Böheimkirchen in die Erhaltung und Verwaltung der Marktgemeinde 

  Böheimkirchen 

 

Der Bürgermeister berichtet, dass im Zuge eines Grundstückverkaufes in der KG Böheimkirchen 

ein Teilungsplan erstellt wurde. 

Aufgrund des Teilungsplanes von Vermessung Schubert, Kremser Landstraße 2, 3100 St.Pölten, 

GZ 16418, vom 10. Jänner 2018 wird das Trennstück „1“ des Grundstückes Nr. 397/1, KG 

Böheimkirchen im Ausmaß von 3926 m², an das öffentliche Gut der Marktgemeinde 

Böheimkirchen, Grundstück Nr. 898/2, EZ 635, KG Böheimkirchen, übertragen. Der Grundkauf 

dieses Grundstückes wurde bereits beschlossen. 

 

Antrag des Gemeindevorstandes: Der Gemeinderat möge diesem Teilungsplan beschließen. 

 

Beschluss: Der Antrag wird angenommen 

 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 

 



 

 

Punkt 7: Beratung und Beschlussfassung über die weitere Vorgangsweise betreffend 

  Bürgerbefragung 

 

Zu diesem Tagesordnungspunkt berichtet Bürgermeister Hell vom stattgefunden Treffen des 

zuständigen Arbeitskreises. Man einigt sich auf die Termine 19. und 25. Mai 2018. Als Stichtag 

wird der 01. Mai 2018 festgelegt. Wahlberechtigt sind alle Bürger mit einem Wohnsitz in 

Böheimkirchen. Die Fragestellung erfolgt mit: Soll der Park weiterentwickelt und mit 

verbesserter Infrastruktur ausgestattet werden? Bei einer positiven Antwort können weiter 

Fragen beantwortet werden. Abstimmung erfolgt analog der Windkraftbefragung (mind. 50% 

Beteiligung). 

 

Antrag des Gemeindevorstandes: Der Gemeinderat möge diese Vorgangsweise beschließen. 

 

Beschluss: Der Antrag wird angenommen 

 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 

 

 

 

Punkt 8: Berichte und Termine 

 

Es folgen noch Berichte des Bürgermeisters 

 

 

 

 

Dieses Protokoll mit der Nummer 23 wurde in der Sitzung des Gemeinderates am 14.05.2018 

genehmigt. 

 

 

 


